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 1 ANGABEN ZUM MODUL 

1a Modulkennziffer   

1b 
Modultitel  

(deutscher Titel) 
Praxismodul Ic Film 

1c 

Modultitel 

(englische 

Übersetzung) 

Practical Module Ic Film 

1d Credit Points 6 CP 

1e Modulverantwortliche(r) Prof. Dr. Julia Brühne 

1f Modultyp  Wahlpflichtmodul 

1g Modulnutzung   

1h 
Anbietende  

Organisationseinheit 
FB 10  

1i 
Empfohlene inhaltliche  

Voraussetzungen 
Für einzelne Kurse kann eine Teilnahmebeschränkung bestehen; entsprechende Information bei 
der Ankündigung der LV. 

1j Lerninhalte (deutsch) 

Praktische Erfahrungen im Rahmen eines Filmprojektes u.a.  

 Themenfindung 

 Exposé  

 Drehbuch 

 Kamera  

 Schnitt 

(möglich auch in Hospitationen, Praktika oder Exkursionen) 

A1. Grundlagen Literaturwissenschaft I 
Modulkennziffer /  
Praxismodul Ic Film 
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Lerninhalte  

(Übersetzung englisch) 

practical experiences through projects related to film, e.g. 

 approach to topic 

 synopsis  

 screenplay 

 camera or cut  

(Those projects can be realized through internships, workshops or excursions) 

1k 
Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

Mündliche Mitarbeit der Studierenden ist ein wichtiger Anteil des Lernens in diesem Modul, in 
dessen Zentrum das Unterrichtsgespräch steht. Geschult werden soll die Fähigkeit zur 
Selbständigkeit im Austausch.  
 

 Entwicklung von Fragestellungen im Rahmen transnationaler Perspektiven, die im Sinne 
eines Forschenden Lernens mit Methoden einer praxisorientierten Literaturwissenschaft 
ausgeleuchtet und als Transferleistung für Dritte im Rahmen von Pitch, Filmvorführungen, 
Onlineplattformen etc. zugänglich gemacht werden 

 Genrebezogene Kompetenzen  

 Teamarbeit 

 Evtl. Vertiefung fremdsprachlicher Kenntnisse 

 

Lernergebnisse/ 

Kompetenzen 

(Übersetzung englisch) 

 The focal point lies with the development of research questions within the framework of 
transnational perspectives, which, for the purpose of research-oriented learning, will be 
explored using the methods of a practice-oriented study of literature. Subsequently, the 
conducted research will be made accessible to third parties within the scope of film events, 
pitches, websites etc. and thus actively enable a transfer of knowledge. 

 Competences related to the genre 

 Teamwork 

 Poss. Language skills 

1l 

Workloadberechnung 

(a: Berechnung 

Präsenzzeit und 

Arbeitsstunden) 

 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 

Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 

 

a) Detailberechnung:  

    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☐ Anzahl 
Vorlesung(en) mit 
jeweils  

Anzahl 
SWS mit 
insgesamt 

Anzahl 
Stunden 
Präsenzzeit 

☐
x 

    1 
bzw. 2  

Seminar(en) mit 
jeweils  

     2 
bzw. 4 

SWS mit  42     
Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Übung(en) mit jeweils                      
SWS mit 
insgesamt    

      
Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 
Arbeitsstunden 

  

☐       
Begleitseminar(en) mit 
jeweils     

      SWS mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

☐       
Laborpraktikum/-
praktika mit je 

      SWS mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

  

☐       
Exkursion(en) mit 
jeweils 

      
SWS mit 
insgesamt 

      Arbeitsstunden 
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☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit 
je   

      
SWS / mit 
insgesamt   

      Stunden 
☐  

Präsenzzeit     

☐  

Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

42 Std. 

 
 

 

Workloadberechnung  

(b: Vor- und 

Nachbereitung/ 

Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

138 Std. 

 

Workloadberechnung  

(c: 

Prüfungsvorbereitung 

etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

siehe Punkt b) 

 
Workloadberechnung  

(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 

180 Std. 

1m 

Darstellung  

der Auswahl-

möglichkeiten von 

Lehrveranstaltungen  

im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

JA 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 

Die LV des Praxismoduls sind, da sie aus verschiedenen Studiengängen bzw. dem FZHB importiert 

werden, mit unterschiedlichen CP angesetzt, so dass ggf. mehrere LV absolviert werden müssen, 

um die Gesamtpunktzahl des Moduls zu erreichen. Wie diese zugeordnet werden ist unabhängig 

davon, ob sie im Praxismodul I (im WS) oder Praxismodul II (im SoSe) angeboten werden. Auf 

einem Formular werden die erlangten CP bescheinigt; die Anmeldung zur Modulprüfung erfolgt, 

wenn die Gesamtpunktzahl des Moduls erreicht ist (Formulareinreichung bei der 

Modulbeauftragten). 

1n Unterrichtsprache(n)  

x   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

x   Sonstige, und zwar: 

variiert, je nach Seminar 
 

1o Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Sonstiges und zwar 

Mindestens einmal pro Studienjahr 

1p Dauer 

einsemestriges Modul 

In der Regel 1 Semester; kann jedoch abweichen 
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1q Literatur (Fakultativ) Wird im Zusammenhang mit der Anmeldung zur LV bzw. zu Beginn des Moduls sowie über Stud IP 
bekannt gegeben. 

1r 
Sonstige Angaben  

zum Modul (Fakultativ)  

2 ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a Prüfungstyp 

x  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☐  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art 
und Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 

PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. 

MPO 2010) 

x   PL  |   Anzahl 1 ☐   SL  |   Anzahl ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 
 

2c 

Anteil der einzelnen 
Prüfungsleistungen an 
der Modulnote  
(nur bei KP 
auszufüllen)  

PL 1:  Portfolio 

 

Sonstige Anmerkungen: 

Portfolio gemäß § AT 8.8; Spezifizierung der einzelnen Komponenten durch die Lehrenden. 

 

2d 

Prüfungsform(en)  

(s. § 8, 9 und 10 AT 

BPO  

bzw. AT MPO 2010) 

☐   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung 

(Einzelprüfung) 

☐   Referat, mündlich 

☐   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher 

Ausarbeitung 
x   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   

Praktikumsbericht 

☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 
 

2e Prüfungssprache(n) 

x   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☐   Französisch 

x   Sonstige, und zwar: 

variiert, je nach Seminar 
 

 


